
 

 

 

Die 29. Auflage des traditionellen Mixturniers begann zunächst mit einem starken Regen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Die Eröffnung übernahm wieder einmal unser 

       Bürgermeister Andreas Rubner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doch pünktlich zum Turnierbeginn hörte 

der Regen auf und es konnte bei besten 

Bedingungen im Schwimmbad guter 

Volleyball gespielt werden. 

 

 



 

 

        Das erste Spiel auf Feld 1 bestritten  

         

        Gotcha aus Annaberg 

         

        und 

 

 

 

 

 

 

 

die „Einhörnchen“ aus Adorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Auf Feld 2 spielten Konsum Schöneck 

 

        gegen 

 

 

 

 

 

SG Neptun Markneukirchen  

 

v.l. Sven Köckeritz, Michaela Schweig 

Bettina Scheibe, Franz Masur,  

Theresa Vogel, Franziska Kober, 

Willi Hoyer 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Spielszenen zwischen Schöneck und Neptun 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszenen zwischen Adorf und Annaberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neben Neptun, Schöneck, Annaberg und Adorf traten weitere 8 Mannschaften an. 

Somit war das Turnier mit seinen 12 Teams wieder einmal sehr gut besetzt. 

 

 

 

 

        „Los Invalidos“ aus Hollfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Legenden“ aus Markneukirchen und Bad Elster 

 

 

 

 

 

 

 

 

        „Adorfs allerletzte Reserve“ 

 

 

 

 

 

 

 

„Operation Flughörnchen“ Greiz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

        „Knobländer“ aus Jößnitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 „Steffen im Team mit Bärbel“ 

 aus Hollfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        VSG Plauen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Die Auserwählten“ aus Hollfeld 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszenen zwischen den „Legenden“ und Hollfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hollfeld in Pausenbesprechung 

und als Zuschauer am Spielfeldrand. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszenen zwischen Adorf und den „Legenden“ aus Markneukirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszene zwischen Adorf und Schöneck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jana und Steffi sorgten mit Kaffee und Kuchen 

Tom, Ronald und Petra mit Steaks, Roster 

und Pommes für die gute Versorgung 

 

 



 

Frank war wie immer Chef im Wettkampfbüro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielszenen zwischen Annaberg und Hollfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Unterstützt werden sie durch Franz 

          und Sven 

 

 

 

Tino und Frank sind nicht nur die 

Cheforganisatoren sondern auch 

die Chef´s am Biertresen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Spiel um den 3. Platz zwischen „Einhörnchen“ Adorf und „Legenden“ Markneukirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spiel um den Turniersieg zwischen VSG Plauen und „Adorfs allerletzte Reserve“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. Platz „Los Invalidos“ Hollfeld    11. Platz „Knobländer“ Jößnitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Platz Neptun Markneukirchen    9. Platz Konsum Schöneck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Platz Gotcha aus Annabnerg          7. Platz „Operation Flughörnchen aus Greiz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

6. Platz „Steffen im Team mit Bärbel“  5. Platz „Die Auserwählten“ (beide Hollfeld) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Platz „Einhörnchen „ Adorf    3. Platz „Legenden“ Markneukirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Platz VSG Plauen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

         Eine besondere Mischung aus 

         Markneukirchen und Bad Elster 

         ergaben die „Legenden“ die mit 

         Platz 3 sehr zufrieden waren 

         und dabei mega Spaß hatten. 

 

 

 

 

 

 

 

Für alle war es wieder einmal 

ein tolles Wochenende im 

Schwimmbad in Markneukirchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Ein besonderer Dank gilt  

         Bettina Scheibe, Tino Lindner 

         und Frank Masur, die für die 

         Organisation und den reibungs- 

losen Ablauf sorgten. 

 

 

 

 

 

 

 


